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Großtierzogliches Hostheater zu Karlsruhe Dekanntmarhungen

Sonntag , den 9. Mai 1915.

S7 . Abonnements-Vorstellung der Abteil. A (rote3(Domicmcnt0farten).
Balkon- Frem- j I.Abt.

denloge( II . „
Parterre-Frem- I. „

denloge II . „
Logen1.Rangs "

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben
Krank: Josef Mark, Gisella Tercs

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarte!, werden nur bei Stück-
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Femer wird gebeten, die Aktschlüsse und mich das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim. Verlassen des Hanfes auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dein nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine sortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

In drei Akten von  Richard Wagner.

Brabantische Ritter

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Montag, den 10. Mai:  16 . 55.  Kleine Preise.  Schneider Wibbel.  Ansang
VsjS Uhr. (3 Jf .)

Mittwoch, den 12. Mai:  C.  55 . Mittelpreise. Zum erstenmal:  Finale . —
Neu einstudiert:  Der faule Hans.  Ansang Vz8 Uhr. (4 Jt)

Donnerstag, den 13. Mai:  A . 56.  Mittelpreise . Der Ring des Nibelungen.
Vorabend.  Das Rheingold.  Anfang  7  Uhr. (iJi)

Freitag, den 14. Mai:  B . 56.  Mittelpreise.  Preziofa.  Allfang ^8  Uhr. (4 ^ .)
Samstag, den 15. Mai:  C . 57.  Kleine Preise. Neu einstudiert:  Bäter nnd

Söhne.  Anfang  7  Uhr. (3 J6.)
Sonntag, den 16. Mai:  K . 57.  Große Preise. Der Ring des Nibelungen.

Erster Tag.  Die Walküre.  Aufaug ^6  Uhr. (4 jt , 50

Die Handlung ereignet sich zu Antwerpen in der ersten Hälfte des zehnten Jahrhunderts.

Nach jedem Akte eine längere Pause (etwa 712 und8£5)

" Schlaf; des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. Uli

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasfe von halb 6 Uhr an. Borankündigung.
Zweimaliges Gastspiel des Kammersängers  Peter Cornelius  von Kopenhagen.

Freitag, den 21. Mai:  B . 58.  Große Preise.  Siegfried.  Titelpartie : Peter
Cornelius . Ansang  6  Uhr. (4 Jt, 50 &f .)

Sonntag, den 23. Mai:  C . 59.  Große Preise.  Götterdämmerung.  Siegfried:
Peter Cornelius . Anfang  5  Uhr. (4 jf  50  g3/ .)

Uhr. Ende: gegen einviertel elf Uhr.

Textbücher sind au der Lorverkauftzstellesowie au der Tages- und Abendkasse zu haben.

Druck der C. F . Mllllers 'bcn Hofbnchdriickerei. Karlsruhe. (Nachdruck verboten .)
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STADTTHEATER MÜLHAUSEN i. E.
Direktion : Heinrich Schwanfge.

Sonntag , den 9 . Mai
Kasseneröffnung 7 Uhr . Anfang 7 1/, Uhr . Ende nach 10 Uhr.

Zu  Gunsten der Kriegsfürsorge , Liebesgaben usw.

Einmaliges Gastspiel
des Karlsruher Hoftheaters.

Deutschland und die Welt  Ernst Wildenbruch
Otto Kienscherf.

Das Eiserne Kreuz
Lebensbild in einem Aufzuge von Ernst Wiehert . Spielleitung : Otto Kienscherf.

PERSONEN:
Freiherr Eberhard von Schleusach , Rittmeister a . D. . . Hugo Höcker
Leopoldine von Schleusach , Witwe , seine Schwiegertochter Marie Frauendorfer
Konrad , Offizier \ . . . Reinhold Lütjohenn, . , > ihre Kinder . . , „ , . „ ,
Magda J Hedwig Holm
Kaspar Rauthaler , Schlofiverwalter Felix Baumbach
Edmund Karstel , Assessor und Landwehr - Offizier . . . Paul Gemmecke
Ein Diener Ludwig Schneider

Ort der Handlung : Schlot ! Schleusach . Zeil : Am 18. Oktober 1870

Der Trommler  Hans Brenner!
Marschall Hindenburg  Rudolf Herzog

Felix Baumbach.

Hierauf:

Scharmützel
Plauderei in einem Aufzug von Gustav Wied . Spielleitung : Otto Kienscherf.

PERSONEN:
Klara Marie Frauendorfer
Hertha Margarete Pix
Ellen Hedwig Holm
Der Professor Paul Gemmecke

; Zum Schluß : -

Die Hasenpfote
Tragikomödie in einem Aufzuge von Hans Brennert . Spielleitung : Otto Kienscherf.

PERSONEN:

Der Kanzleidirektor Hugo Höcker
Der erste Kanzlist Reinhold Lüllohchn
Der zweite Kanzlist Paul Gemmecke

Ort der Handlung : Ein Bureau.

Im Zwischenakt:

KONZERT ^
Dirigent:  E . Münch.

1.  Krönungsmarsch aus den „ Folkunger" . . Kretschmar
2 . Fantasie aus „ Lohengrin"  R . Wagner
5.  Geschichten aus dem Wiener Wald,  Walzer . Straut?
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Die Restaurations -Räume aller Ränge sind während den
Pausen dem verehrlichen Publikum empfohlen , da der
:: Erfrag der Kriegsfürsorge zu Gute kommt . ::
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»Mülhauser VolksEeitunc» G. m. b. H.
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